
Jetzt vormerken!

 
Kongress 2026
Handeln für die Zukunft – jetzt! 
Veränderung durch Begegnung!

Nachhaltigkeit leben durch solidarische 
Begegnungen. Gestalten Sie mit uns gemeinsam  
Wege in eine nachhaltige, gerechte und  
lebenswerte Zukunft. Unser Beitrag für Austausch,  
Inspiration und Engagement.

Wann? 
am 18. April 2026, ganztägig
Wo?
in der Katholischen Akademie  
am Englischen Garten in München 
Veranstalter:  
Projektgruppe Eine Welt – soziale Verantwortung
des KDFB Bayern in Kooperation  
mit dem KDFB Landesbildungswerk Mehr Infos hier!



Unsere Schwerpunkte

Planetare Grenzen:
Wie können wir im Einklang mit  
den natürlichen Belastungsgrenzen  
unserer Erde handeln? 

Gesundheit:
Die Bedeutung einer nachhaltigen 
Lebensweise für unser Wohlbefinden.
 
Gemeinwohlökonomie:
Ein zukunftsweisendes Wirtschafts-
modell für eine gerechtere Welt.
 
Ressourcen:
Strategien für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit  
den Schätzen unserer Erde.
 
Zukunft:
Visionen und konkrete Schritte  
für eine nachhaltige und gerechte 
Gesellschaft.

Seien Sie Teil dieses Kongresses  
und erleben Sie, wie durch kleine  
Veränderungen Großes entstehen 
kann. Gemeinsam gestalten wir  
eine bessere Zukunft – lokal und 
global. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
Ihre aktive Teilnahme!

durchgeführt von der  
Projektgruppe Eine Welt –  
soziale Verantwortung des  
KDFB Bayern
Schraudolphstraße 1  
80799 München

Anmeldung:
Ab Oktober über die Homepage 
www.bildungswerk-kdfb-bayern.de
Fragen gerne an: 
bildungswerk@frauenbund-bayern.de 
 
Kostenbeitrag:
Mitglieder: 30 €
Nichtmitglieder: 40 €
Inklusive gesamter Tagesverpflegung 
in der Katholischen Akademie

Was erwartet Sie?

Podiumsdiskussion und Vortrag:
Mit Vertreter*innen aus Politik, Kirche 
und Gesellschaft.

Infokarussell: 
Ein inspirierender Ort, an dem  
man etwas zu konkreten Handlungs- 
ansätzen in Bayern erfährt.
 
Austausch für eine nachhaltige  
Zukunft: 
Gelegenheiten zum Netzwerken 
und zum Austausch von Ideen.

Markt der Möglichkeiten:
Praktische Tipps für einen nachhal-
tigen Alltag und gemeinschaftliche 
Projekte in Bayern.


